
Was ist Körperpsychotherapie
Körperpsychotherapie ist eine Richtung der  
Humanistischen Psychotherapie, die auf den  
Pionierarbeiten von Wilhelm Reich aufbaut. 

Die Körperpsychotherapie orientiert sich an einem ressourcen-
orientierten Menschenbild, in dem der Mensch mit seinen indi-
viduellen und sozialen Wachstumspotentialen gesehen wird. 

Der Therapieprozess wird verstanden als kooperative Tiefen-
selbsterkundung von verkörperten Beziehungsmustern.

Ziele der Körperpsychotherapie sind
Vitalisierung des Körpers,••
Vertiefung des Körpererlebens,••
Integration abgespaltener Anteile,••
Förderung von Wahlfreiheit ,••
Entfaltung latenter Potenziale,••
Orientierung an Sinn stiftenden Werten.••

In der Körperpsychotherapie wird mit aktivierten 
Gefühlen gearbeitet - wir sprechen daher von 
einem »erlebnisaktivierenden« Verfahren. 

In der Körperpsychotherapie arbeitet man vor allem mit
Körpergewahrsein - die Aufmerksamkeit des Pa-••
tienten wird zu seinem Körperempfinden hin ge-
lenkt, so dass er die Themen, die ihn beschäftigen, 
hier und jetzt in seinem Körper spüren kann,
Berührung - um Kontakt zum unmittelbaren Erleben ••
aufzunehmen, auch durch diverse Massagetechniken,
Körperausdruck - der Patient wird eingeladen, sein Befin-••
den körperlich auszudrücken, wodurch auch solche Ge-
fühle lebendig werden, die nicht in Worte »hineinpassen«,
Atemarbeit - Wahrnehmung und Veränderung ••
des Atemmuster, was intensive Auswirkungen 
auf das aktuelles Befinden haben kann.
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Ziel der Fortbildung ist die Erweiterung und 
Vertiefung der Erlebens-, Beziehungs- und 
Gestaltungsfähigkeiten in der Arbeit mit 
Menschen und im privaten Leben. 

Psychotherapeutische Vorerfahrungen  
sind nicht erforderlich. 

Begleitende Einzeltherapie zur Selbsterfahrung  
bei einem qualifizierten Körperpsycho-
therapeuten wird empfohlen.

Kurs K3  Körperausdruck

3./4. März 2012
Werner Eberwein

Befreiung energetischer Stauungen durch Atem, Bewegung und 
Stimme · Arbeit mit Körperhaltungen · Vegetotherapie · Zugang 
zu abgewehrten Anteilen · Mikro-Ausdrucksbewegungen · Dyna-
misierungstechniken · Impulse von innen · freie Assoziation mit 
dem Körper · spontane Körper-Trancen · körperlicher Dialog zwi-
schen Teilen · Zugang zu Impulsressourcen · Bioenergetische 
Übungen · Bodyflow · Kontakt- und Bewegungs-Improvisation 

· Biodrama · szenische Darstellung innerer Konstellationen

Kurs K4  Reichianische Atemarbeit

28./29. April 2012
Werner Eberwein

Vitalisierung und Harmonisierung des Atems · Atemdiagnostik 
· Wahrnehmung chronischer Atemmuster und Atemblockaden · 
Lösung von Atemhemmungen · Brust- und Bauchatmung · zu 
einem Gefühl hin atmen · mobilisierendes Atmen · Befreiung 
des vollen Atems · Wirkungen von Veränderungen des Atemmu-
sters · Trance durch Atmen · der psychodynamische Auftrieb · 
Holotropes Atmen · Rebirthing · zirkuläres Atmen · Indikationen 
und Kontraindikationen von Techniken der Atemverstärkung

Kurs K1  Körpergewahrsein

10./11. Dezember 2011
Werner Eberwein

Übungen zur Wahrnehmung energetischer Prozesse im Körper · 
Dialog mit dem Unbewussten durch körperliches Spürbewusst-
sein · psychovegetative Zustände verstehen und nutzen · die Ge-
fühle annehmen · Stressreduktion durch körperorientierte Acht-
samkeitsmeditation · Bodyscan · Atemgewahrsein · Übergänge 
von verbaler zu körperorientierter Arbeit · Focusing · Vertiefung 
des Fühlens · Arbeit mit verbalen und nonverbalen Sonden · Cha-
rakterdiagnostik · Body-Reading · psychosomatische Resonanz

Kurs K2  Heilende Berührung

21./22. Januar 2012
Werner Eberwein

Über den Körper die Seele heilen · Förderung der Selbstwahr-
nehmung durch respektvolle Berührung · Kontakt und Grenzen · 
Übernehmen von Abwehrspannungen · chronische Spannungen 
lösen · Berührungs-Intentionen: stabilisieren, harmonisieren, 
vitalisieren, mobilisieren · Ausleiten von Stauungen · korrek-
tive Berührungserfahrungen · Holding · Umprägung in der 
Regression · biodynamische Stethoskopmassage · Psychope-
ristaltik · Deep-Draining · Bonding · symbolische Berührung 

K o n t a k t  u n d  G r e n z e n

B e f r e i u n g  d e r   L e b e n d i g k e i t


